
Protokoll Vorstandssitzung vom 11.11.2015

Traktanden
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2. Mitteilungen und Diskussionen
3. Varia
4. Nächste Sitzung

Anwesend: Oliver Schneider (OS), Jonas Kühne (JK), Moritz Schneider (MS), Marco Eppen-
berger (ME), Joy Schuurmans Stekhoven (JS), Alice Mylaeus (AM), Kay Wacker (KW), Gianna
Paulin (GP), Cli� Li (CL), Alexander Ens (AE), Stefan Mach (SM)

Protokollschreiber/in: SM

Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr, VSETH Sitzungszimmer 1

1. Protokoll der letzten Sitzung

Antrag: Wer möchte das Protokoll der letzten Vorstandssitzung vom 04.11.2015 wie präsentiert
annehmen?

Abstimmung: Protokoll einstimmig angenommen.

2. Mitteilungen und Diskussionen

Präsident:

• OS konstatiert, dass wir beim Bowling mit dem VSETH viel Spass hatten. Die Beziehung
zum VSETH sei gut, mit Aude und Linda werden Guetzli gebacken. MS fragt, wieso der
VSETH sich uns eigentlich annähert. OS sagt, die alten Vorstände meinten, das Verhältnis
sei nicht so gut. ME �ndet, dass wir uns für die schöne Zeit bedanken sollten. OS schreibt
eine Mail.

• Die Ergebnisse der Umfrage sind da. Die Ressorts können ihre Teile selbst auswerten. Wir
sollen gut darauf achten, was wir verö�entlichen. Die nötigen Zugangsdaten sind im Wiki.
Wir werden den Kommissionen die Auswertung senden - die Göttis sollen ihre Kommissionen
fragen, ob sie bereits ge�lterte Ergebnisse wollen.

• OS wird mit JK die Statutenrevision angehen. AM sagt, dass Dani und Nico auch mitmachen
werden. OS begrüsst dies. Es werden einige bereits bekannte Dinge angepasst (Formulation
der geheimen Wahl gemäss letzter GV), aber werden wie beim MR auch einige Knackpunkte
haben [dafür aber keine Julia vom VMP, Anm. des Protokollanten]. MS �ndet es erstaun-
lich, dass wir den Disclaimer, mit dem Wörter mit männlichem Genus auch für weibliche
Mitglieder geltend gemacht werden können, nicht in den Statuten haben.
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• AM sagt, dass wir noch ein Geschenk für den PapperlaPapéro brauchen. OS will den Bierau-
tomaten schenken, damit wir ihn los sind. AM ist wenig begeistert. Normalerweise schenke
man dem König nämlich Erntegut, z.B. einen guten Whiskey. OS fragt, ob AMIVBräu-Gläser
ein gutes Gechenk wären. Oder 200 AMIV-Tassen. AM nimmt sich des Geschenkes an. Es
gibt einen Geschenkebudgetposten und sie möchte gerne 80 CHF brauchen. Einstimmig
angenommen.

• OS wird Thomas Wick und Frau Pfarrer ans AMIVondue einladen.

• GP sagt, bei Foodlab-Events müsste das Foodlab-Logo mit aufs Plakat.

Quästor:

• Vor der letzten GV wurden diverse Budgets vom alten Vorstand gesprochen, jedoch wurden
zweimal Zollgebühren von ca. je 80 CHF nicht berücksichtigt. Generell soll bei Bestellungen
10% extra für solche Dinge eingerechnet werden.

• Korrektur des Budgets: beim Kulturbudget wurden einige neue Budgets gesprochen, dort
müssen aber genauere Zahlen her. OS merkt an, dass es wie letztes mal besprochen im
nächsten Semester einen Kulturitopf geben soll. Die Kulturis sollen da zahlen liefern um den
Umsatz abzuschätzen.

• JK will eine Sitzung um das Gesamtbudget 2016 abzuändern und zu korrigieren. Betrof-
fen sind die Ressorts, Kulturevents, ER, Bastli und Eestec; diese Leute sollten eingeladen
werden. OS erklärt weiter, es gänge darum das Delta im Budget auf Null zu bringen und
dass dazu einige üble Entscheidungen nötig sein werden. Die Mitgliederbefragung wird sicher
auch einen Ausschlag geben. JK konstatiert, dass das Budget 2016 einfach nicht realistisch
ist und wir dieses an vergangene Zahlen knüpfen und überarbeiten müssen. Vor allem grös-
sere Änderungen beim Budget sollen mit den Kommissionen besprochen werden, sämtliche
Budgetposten werden aber berücksichtigt. Der Termin für das Ganze soll wenn möglich noch
dieses Jahr sein. JK wird Berechnungen machen und doodeln.

Information:

• Für das Design der AMIV-Tassen wurde ein Wettbewerb im Blitz geschaltet.

• Die Meinungsverschiedenheiten bezüglich der Mikrowellenanscha�ungsreihenfolge seitens Bast-
li und Infrastruktur wurden geklärt.

• Meetings für Design- und Merch-Teams sollen demnächst statt�nden.

• AE beschwert sich, dass auf der Kontakt-Mailadresse zu viele Mails an den Infovorstand
landen. SM wird daher in den Kontakt-Verteiler aufgenommen.

IT:

• Heat-IT kontaktierte uns, da sie an unserem Back-End interessiert sind. OS fragt, ob wir
es einfach weiter geben sollen. MS meint, dass dies eine Gruppenarbeit ist und es nicht
unbedingt erlaubt sei, diese einfach so weiterzugeben. OS sagt, dass es von ihm aus in
Ordnung sei es weiter zu geben, er es am Codingweekend aber noch anschauen wird.

2



Kultur:

• OS berichtet vom Problem, dass dass wir viele Nicht-VSETH-Mitglieder an unseren Events
haben. Jeder mit Zugri� könne jeden anmelden. Bisher wurde dies toleriert, aber wenn 15
AMIVler auf der Warteliste sind ist es doch sehr problematisch. Lösungen müssen als Vor-
standsbeschluss vorliegen, damit sie bindend sind. JK hatte Mailverkehr mit einem angemel-
deten Unistudenten und von seinen 10 angemeldeten Kollegen sei nur einer im AMIV. Als
Faustregel wären 10% externe etwa in Ordnung. JK hat angefangen, Nicht-ETHler von den
Events rauszuschmeissen. Wir können kaum mehr als die ETH- oder VSETH-Mitgliedschaft
überprüfen. MS fragt, wofür man denn die Legi-Nr. angeben müsse. AMIV-Mitglieder sollen
bevorzugt werden. JK sagt, der Aufwand dies durchzusetzen sei sehr gross. SM fragt, ob man
beim ausgewählten Radiobutton �extern� nicht eine Warnung anzeigen könnte, dass AMIV-
ler priorisiert werden. ME atmet laut durch die Nase aus. OS fände es am besten jemandem
die Vollmacht zu erteilen um nicht-ETHler aus Events rauszuschmeissen. Es brauche aber
sicher einen Disclaimer dass der AMIV bevorzugt wird.

• Zusammenlegung Projekti- und HoPo-Weekend: Diskussion, ob CL im OK sein soll. AM
ist super dagegen. GP sagt, im Conquering möchte dafür niemand im OK sein und zeigt
zwei Vorschläge: einerseits einen Dreijahresturnus von AMIV, VMP und VIS. Da sei der
VIS und der AMIV aber bereits dagegen. Der zweite Vorschlag wäre, eine Kommission dafür
zu gründen. Dies wird zur Zeit ausgearbeitet, Lukas und der Pubkönig nähmen dies in die
Hand.

• Simon Miescher fragt, ob es zwei Lasertags geben könnte (AMIV vs. VIS bzw. VMP). OS
verweist auf die Kultursitzung.

• GP sagt, die kleinen Goldhasen seien komisch und teuer. Sie werden noch weiter schauen.

• OS sagt, dass wir das Eisfeld bekommen haben, das das WiNaFe vom Termin zurückgetreten
ist. DJs können wir aber nicht engagieren, wir dürfen nämlich nur Hintergrundmusik haben.
Wir sollten uns alle Gedanken machen, um es speziell zu gestalten. Eine Idee wäre z.B. eine
Jazzband. GP �ndet, dass an der Kultursitzung die Kulturis befragt werden sollen.

HoPo ITET:

• JS hat eine Mail über Strategie und Entwicklungsplan erhalten. Es geht um Ziele für die
nächsten 5 Jahre wie z.B. den Medizinstudiengang. HoPos besprechen es morgen um 10 Uhr.

• Für alle Frauen gibt es ein Gotti-System. Höhersemestrige Frau bekommt eine Erstin um
Fragen zu beantworten und zu betreuen. Sicher wäre dies auch möglich für MAVT, aber
nur für Frauen, weil einfach zu organisieren. AM sagt, der VMP mache auch ein Mentoring
für alle die einen Götti wollen. AE fragt, ob das nicht einfach der Prestudy-Event sei. JS
verneint, da dies zu wenig persönlich sei. Der Götti ist konstant für den Studenten da und
beantwortet auch sehr triviale fragen. GP sagt, sie habe nie mit der Prestudy-Person Kontakt
gehabt, sondern nur mit der Gotte. Sie habe es super gefunden. OS sagt, dass es sich zwar
um eine super Sache handle, allerdings aufgrund der Grösse des MAVT schwer umsetzbar.
Es gäbe viel Rudelverhalten und es würden nur die guten Göttis angeschrieben werden. JS
�ndet, man solle das MAVT trotzdem anschreiben und �ndet die Idee umsetzbar.
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HoPo MAVT:

• Die Mobilität soll ausgeweitet werden, momentan sei dies nur im Master möglich. Es bräuche
auch eine andere Bewerbungsstrategie als Noten von 3 Blöcken.

• Es gibt eine Studienreglementänderung wo Anzahl Credits und Stunden diskutiert und an-
gepasst werden.

• SMW will uns bei den PVKs unterstützen und diese mitorganisieren. Wir sollten lieber
zusammenarbeiten anstatt zu konkurrieren.

External Relations:

• Die Firmenbetreuerliste ist online. Dort sind alle leute mit der zugehörigen Firma eingetra-
gen, sowie Interessenten dies in Zukunft zu tun. Interssenten sollen da also auch eingetragen
werden.

• Die ABB-Exkursion ist geplant, sie soll möglicherweise anfang Dezember statt�nden. GP
bittet KW, unter OKs im Drive die aktuellsten Daten anzuschauen um Kon�ikte mit Kul-
turevents zu verhindern.

• MESA: Delft hat endlich geantwortet. KW bleibt am Ball. MESA sei für nächstes Jahr im
Juni geplant. Er wird sich auch mit London in Verbindung setzen damit wir vernetzt bleiben,
sie hätten jedoch auch wenig Geld zur Verfügung. OS �ndet, dass es vielleicht freiwillige vom
MAVT gibt, die dorthin möchten.

• JK meldet, dass Jojo sein Geld für einen ER-Event vom AMIV nicht zurück erhalten habe.
Untersuchung läuft.

Infrastruktur:

• Anfrage wegen Bierautomat wurde gemacht.

• Batterien wurden neu bestellt, was nicht gut sei da während seiner Amtszeit schon mind. 60
Batterien bestellt wurden, die weg kamen.

• Sollen wir unsere Festbänke vermieten oder gratis ausleihen? OS will sie nicht gratis vermie-
ten, da die Bänke an den Events doch stark abgenutzt werden. Mit einem Mietpreis werden
die Abnutzungen wieder eingeholt. Wieviel sollen wir verlangen, die Kosten waren 120-200
CHF pro Tisch. MS will es das nächste Mal besprechen. Der VIS könne sie jetzt gratis haben.

• OS stört es, dass Wasser im Büro zu selbstverstänlich ist. Wasser�aschen sollten das Bü-
ro nicht verlassen ausser für Sitzungen. Energy Drinks funktionieren gut. Bier verkaufen
wir nicht ohne Bierautomat, weil es sonst einfach weg geht. Der Eestec verlangte Bier als
Sitzungsverp�egung, was jedoch nirgends geregelt ist. Simon Miescher fragt, wie es um Was-
ser�aschen im Bastli stehe. MS sagt, die Wasser�aschen wären für beide bestellt und der
Bastli könne sich Sixpacks holen. AE fragt, wieso wir Wasser kaufen. Es sei teuer und das
Hahnenwasser sei ja auch gut. OS erklärt, dass wir den Kommissionen Wasser bereitstel-
len müssen. Abstimmung: Keine Wasser�aschen ausserhalb des Büros, ausser für
Kommissionen. Einstimmig angenommen.
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3. Varia

• Die Hütte in Zams wurde für die Vorstandsreise gebucht. Genaue Kosten folgen. Wir haben
einen Skipass für 3 Tage. OS sagt, es gäbe kein �xes Budget, sondern nur Richtwerte. Es wird
auf jeden Fall mehr persönliche Kosten geben, damit das AMIV-Budget geschont wird. KW
merkt an, dass Essen im Pauschalangebot eigentlich schon drin sei. AE fragt, ob es überhaupt
Schnee haben wird. KW meint es sollte genug da sein, das Gebiet gelte als schneesicher. Wir
sollen schauen wer ein GA/Halbtax hat um ein Gruppenticket zu buchen. Kann jemand
Freitags nicht früh los? AM hat Übung.

• OS sagt, der Bastli wolle die Ka�eewerbung herunternehmen, wenn die Maschine kaputt ist.
OS und Bastli haben die [draussen] geklärt und wir werden dies nicht vom VIS verlangen.

• AE war im SPOD. Alle Fachvereine machen PVP und schicken die Dateien an den SPOD.
Jemand im MAVT bereitet sie vor, das ITET wird eventuell benachteiligt. GP �ndet, es
gäbe dinge im PVP, die der AMIV nicht hat. AM sagt, dies sei HoPo-Verantwortung.

• Simon Miescher fragt, wann die Umfrage verö�entlicht werde. OS sagt, es werde eine Zusam-
menfassung geben und die Statistik werde verö�entlicht. Es gäbe gibt keinen Grund alles
zu verö�entlichen, da es in erster Linie ein Tool für uns und die Kommissionen sei. Es wird
sicher einen Bericht geben und ein Dankeschön für die Teilnahme an alle. Es gibt jedoch
auch Antworten, die nicht verö�entlicht werden sollten. JS �ndet es wichtig, dass die Ergeb-
nisse nicht zensiert daher kommen, da wir als AMIV und die Kommissionen ernst genommen
werden und man ein Resultat seiner Teilnahme sieht.

• GP sagt zur VSETH-Statutenänderung, dass Nicolas nichts davon wusste obwohl der VMP
sie wollte. Der VMP-Vorstand wäre dem AMIV gegenüber gut eingestellt, und dass wir es
nicht persönlich nehmen sollen. Das �Announce�-Design des VMP ist übrigens schrecklich
und sie könnten sicher Hilfe gebrauchen. Ein vorschlag wäre, das IBAN-Tool dagegen zu
tauschen. Die ITs sollen zusammen sitzen.

• Simon Miescher möchte, dass am nächsten Foodlab-Event geschaut wird ob das Bastli-Kabel
noch da ist.

4. Nächste Sitzung

Die nächste Vorstandssitzung �ndet am 18.11.2015 um 18:00 Uhr im VSETH Sitzungszimmer 1
statt.

Ende der Sitzung: 19:50
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